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Jahrgang 7/2026 16.08. -  13.09.2026 

Beten 
„Ich kann nicht mehr beten“, schreibt mir ein Freund. „Besonders das Vaterunser fällt mir 
schwer. Unser Vater im Himmel – was ist das für ein Himmel, aus dem täglich Bomben 
und Drohnen auf Unschuldige herabschießen? Wenn ich mir die militärischen und politi-
schen Ereignisse ansehe, wie soll ich da beten ‚Dein Reich komme, Dein Wille geschehe‘ 
– das passt nicht mehr zur Realität. Und alles in allem: Beten ändert auch nichts.“ 

Ich kann die Erfahrungen meines Freundes nicht relativieren oder weginterpretieren. Zu-
gleich empfinde ich es anders. Für mich ist zum Beispiel fast selbstverständlich, dass 
mein Beten der Wirklichkeit widerspricht. Wenn ich im Gebet bitte oder klage oder Gott 
um Hilfe anrufe, dann strebe ich ja gerade eine Veränderung der Lage an. Das Schwere, 
das ich erfahre, ist weniger ein Widerspruch zu meinem Gebet als vielmehr oft der Grund 
für mein Beten. Vielleicht ist es für Menschen, die beten, geradezu typisch, dass sie sich 
nicht mit dem abfinden, was sie vorfinden – sondern dagegen anbeten. 

Und ändert sich wirklich nichts? Sicher, der Krieg hört nicht morgen auf, wenn ich heute 
bete. Gott ist kein Automatismus, in den ich oben ein Gebet einwerfe und unten kommt 
die Erfüllung heraus. In manchen Fällen ist das vielleicht gut so. Der heilige Thomas von 
Aquin sagt einmal: Gott gibt uns, worum wir ihn bitten – oder etwas Besseres. Das ist für 
mich ein Hinweis, dass Gott in jedem Fall das Gute für den Beter will, selbst wenn ein 
schräger Gebetswunsch in die Irre führt. 

Und vielleicht hat sich längst etwas geändert durch das Beten. Ich frage mich, wie unsere 
Welt aussähe ohne die Millionen Beterinnen und Beter. Ich glaube nicht, dass sie dann 
eine bessere, heilere Welt wäre. Ich fürchte vielmehr, sie wäre um viele Hoffnungen und 
gute Taten ärmer. Denn oft ist das Gebet ein erster Schritt etwas zu verändern. 

                                                                                                                       Mario Junglas 

Jahresabonnement 13,00 € I Einzelausgabe 1,10 € 
!!! Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief (13.09. – 04.10.2026): Montag, 31.08.2026; 17:00 Uhr!!! 
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Samstag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
– MARIA HIMMELFAHRT 
Kollekte für die Läuteanlage 
 
Kuhardt 
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der 

Kräuter- und Würzwische / 1. Sterbe-
amt für Karl Schwab 

Dieterskirchel 
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der 

Kräuter- und Würzwische 
 
Sonntag, 16.08.   20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Läuteanlage 
 
Hördt 
09:00 Uhr Amt mit Segnung der Kräuter- und 

Würzwische 
Leimersheim 
10:30 Uhr Amt mit Segnung der Kräuter- und 

Würzwische 
11:45 Uhr Taufe von Emilio Neumann, Sohn von 

Luisa und Dominik Neumann 
 

 

Am 15. August feiert die Kirche das Fest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel. Was Maria dabei erfahren hat, 
dürfen wir alle für uns erhoffen: In die Arme der Engel 
Gottes hinein zu sterben, dass sie uns tragen in das 
ewige Leben bei Gott. 
 
Montag, 17.08.    der 20.Woche im Jahreskreis 
 
Dienstag, 18.08. der 20. Woche im Jahreskreis 
 
Rülzheim                 
09:00 Uhr Heilige Messe für Verstorbene der 

Fam. Dudenhöffer und für Armin 
Engel, für Cosinina Jäger 

Kuhardt                   
09:00 Uhr Heilige Messe 
 

Mittwoch, 19.08.   Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordens-
gründer 
    
Leimersheim  
18:00 Uhr Amt 
 
Donnerstag, 20.08.  Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt. Kir-
chenlehrer 
 
Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
Leimersheim  
15:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
 
Freitag, 21.08.      Hl. Pius X., Papst 
                      
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Rülzheim                
18:00 Uhr Amt  
Hördt 
18:00 Uhr Heilige Messe  
 
Samstag, 22.08.   Maria Königin 
Kollekte für Blumenschmuck in der Kirche 
 
Rülzheim – Marienkapelle 
16:00 Uhr Trauungsgottesdienst der Brautleute 

Felicia und Kamil Bobiński 
Leimersheim 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 23.08.   21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für Blumenschmuck in der Kirche 
 
Kuhardt 
09:00 Uhr  Amt 
 anschließend Krankenkommunion  
Hördt 
10:30 Uhr  1. Jahrgedächtnis für P. Hermann-

josef Mohr, SMM /  1. Jahrgedächt-
nis für Gisela Stibig / Amt für Werner 
Verlohner 

11:45 Uhr Taufe von Nele Hoffmann, Tochter 
von Laura und Jan Hoffmann 

Rülzheim 
10:30 Uhr  Amt für Armin Engel / 2. Sterbeamt 

für Franz Gehrlein 
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Montag, 24.08.     HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel 
 
Dienstag, 25.08. Hl. Ludwig, König von Frankreich 
 
Rülzheim                 
09:00 Uhr Heilige Messe  
Kuhardt                   
09:00 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 26.08.   der 21. Woche im Jahreskreis 
 
Leimersheim          
18:00 Uhr Amt  
 
Donnerstag, 27.08.  Hl. Monika, Mutter des hl. Augusti-
nus 
 
Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 28.08.   Hl. Augustinus, Bischof von Hippo,  
Kirchenlehrer 
 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Rülzheim 
18:00 Uhr Amt / Jahrgedächtnis für Stefan Basel 
Hördt 
18:00 Uhr Heilige Messe für alle Verstorbenen 

der Gemeinde anlässlich des Kirch-
weihfestes 

 
Samstag, 29.08.   Enthauptung Johannes‘ des Täufers 
Kollekte für die Orgelwartung 
 
Hördt 
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 

Kerweplatz    
Rülzheim 
18:00 Uhr “Kirche erleben, Glauben anders 

feiern“ - Wort-Gottes-Feier im 
Pfarrzentrum, Thema:  „Siehe, ich 
mache alles neu“ (aus Offb 21,5) (An-
nette Janson / Yvonne Greiner) - 

 anschließend gemütliches Beisam-
mensein 

 
Sonntag, 30.08.   22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Orgelwartung 
 
Leimersheim 
09:00 Uhr Amt 

Kuhardt 
10:30 Uhr  Amt für die Pfarrei 
 
Montag, 31.08.     Hl. Paulinus, Bischof von Trier,  
Märtyrer 
 
Dienstag, 01.09.    der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Rülzheim                 
09:00 Uhr Heilige Messe  
Kuhardt  
09:00 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 02.09.   der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Leimersheim 
18:00 Uhr Amt 
 
Donnerstag, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst,  
Kirchenlehrer 
 
Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 04.09.     der 22. Woche im Jahreskreis 
Herz- Jesu-Freitag 
 
Hördt                     Kein Gottesdienst 
Rülzheim 
Ab 14:30 Uhr Krankenkommunion im ganzen Dorf 
17:15 Uhr Eucharistische Anbetung 
18:00 Uhr Amt 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
18:00 Uhr Ökumenischer Tag der Schöpfung 

2026 – Wortgottesfeier mit Agape 
an der La Salette-Gedenkstätte – 
bei ungünstigem Wetter in der Kirche 

 (siehe Seite 5) 
 
Samstag, 05.09. Hl. Mutter Teresa von Kalkutta, 
Ordensgründerin 
Marien-Samstag 
Kollekte für die Unterhaltung der kircheneigenen 
Gebäude 
 
Kuhardt 
18:00 Uhr Amt zu Ehren des Patrons unserer 
 Pfarrei, dem Hl. Theodard, Bischof 
 von Maastricht – mitgestaltet von 
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 den Kirchenchören unserer Pfarrei 
- anschließend Umtrunk im Bürgerhof  

 (siehe Seite 6) 
 
Sonntag, 06.09.   23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Unterhaltung der kircheneigenen 
Gebäude 
 
Rülzheim 
10:30 Uhr Amt für die Pfarrei 
 
Montag, 07.09.   der 23. Woche im Jahreskreis 
 
Dienstag, 08.09.  MARIÄ GEBURT 
 
Rülzheim     
09:00 Uhr Heilige Messe für die Verstorbenen 

der Familie Dudenhöffer und für Ar-
min Engel, für Cosinina Jäger 

Kuhardt  
09:00 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 09.09.   Hl. Petrus Claver, Priester 
 
Leimersheim          
18:00 Uhr Amt 
 
Donnerstag, 10.09.  Hl. Theodard, Bischof von Maas-
tricht (Tongern), Märtyrer bei Speyer 
 
Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
Dieterskirchel 
18:00 Uhr  Amt zu Ehren des Hl. Theodard für 

die ganze Pfarrei 
 
Freitag, 11.09.    der 23. Woche im Jahreskreis 
 
Rülzheim               Kein Gottesdienst 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Hördt    
18:00 Uhr Stiftmesse für Hermine und Josef 

Brock  
 
Samstag, 12.09.   Heiligster Name Mariens 
Kollekte für die Außenanlagen der Kirche 
 
Leimersheim          
18:00 Uhr Vorabendmesse mit anschließender 

Lichterprozession zur Gedenkstätte 
La Salette 

Rülzheim 
18:00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag, 13.09.   24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Außenanlagen der Kirche 
 
Hördt 
10:00 Uhr  Hochamt zum Fest Kreuzerhöhung 

mit Prozession durch unseren Ort - 
mitgestaltet vom Kirchenchor - an-
schließend Pfarrfest im Pfarrzentrum 

Kuhardt 
10:00 Uhr  Amt zur Kerwe / Kirchweih auf dem 

Dorfplatz mit Einführung der neuen 
Messdiener 

 
 

 

 
 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchengemeinde Hl. Theodard 
IBAN: DE 48 5486 2500 0001 1678 20 
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Für die Pfarrei Hl. Theodard

Pfarrei Hl. Theodard
Zentrales Pfarrbüro
Am Deutschordensplatz 12
76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 /91 95 27
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de 
Internet: www.pfarrei-ruelzheim.de
Seelsorgeteam:
Leitender Pfarrer Michael Kolb: 91 95 27
GR Mark Baiersdörfer: 0151 / 14 87 99 08  
      Mail: Mark.Baiersdoerfer@bistum-speyer.de
Kaplan Deleep Reddy Allam: 0151 / 14 87 96 75 
             Mail: Deleep.Allam@bistum-speyer.de
Diakon m. Z. Bernd Greiner: 0160 / 45 82 82 2
Pfarrsekretärinnen:
Elke Nuber, Claudia Leingang, Anja Nether und Denise 
Imhoff
Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Vormittag
09:00 – 11:00 Uhr
08:00 – 10:00 Uhr

geschlossen
09:00 – 11:00 Uhr

geschlossen

Nachmittag

14:00 – 16:00 Uhr
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Vorstellung unseres neuen Gemeindereferenten 
Mark Baiersdörfer 

Liebe Schwestern und 
Brüder, 
wer neu in eine Pfarrei 
kommt, ist für viele zu-
nächst einmal ein Name 
und ein Gesicht. Des-
halb möchte ich die Ge-
legenheit nutzen, mich 
Ihnen kurz vorzustellen. 
Mein Name ist Mark 
Baiersdörfer und seit 
August gehöre ich zum 
Pastoralteam unserer 
Pfarrei. Ich freue mich 
darauf, die Gemeinden, 

die Menschen und das vielfältige Leben vor Ort nach und 
nach kennenzulernen. 
Aufgewachsen bin ich in der Südpfalz. Nach der Schule 
habe ich zunächst den Beruf des Winzers erlernt. Mit der 
Zeit wurde mir jedoch immer deutlicher, dass Gott mich 
in seinen Weinberg ruft. Deshalb habe ich in Freiburg 
Pastoral und Religionspädagogik studiert und arbeite 
heute als Gemeindereferent im Bistum Speyer. 
In den vergangenen Jahren war ich in zunächst in der 
Pfarrei Seliger Paul Josef Nardini in Pirmasens und an-
schließend in der Pfarrei Heilig Geist in Geinsheim tätig. 
Zu meinem Dienst gehören unter anderem der Religi-
onsunterricht, die Erstkommunionvorbereitung, Gottes-
dienste, die Begleitung von Menschen in unterschiedli-
chen Lebenssituationen sowie die Mitarbeit in den viel-
fältigen Bereichen des Gemeindelebens. Gerade diese 
Abwechslung und die Begegnungen mit ganz unter-
schiedlichen Menschen machen meinen Beruf für mich 
besonders. 
Ich bin verheiratet und Vater eines kleinen Sohnes. 
Meine Familie ist für mich eine tägliche Erinnerung da-
ran, wie wertvoll Vertrauen, Geduld und Zusammenhalt 
sind. 
Ein Satz Jesu begleitet mich immer wieder: „Ich habe 
euch Freunde genannt.“ Er erinnert mich daran, dass 
Glaube dort wächst, wo Menschen einander offen be-
gegnen, einander zuhören und gemeinsam unterwegs 
sind. Diese Haltung möchte ich auch in meinem Dienst 
leben. 
Ich freue mich darauf, Sie in den kommenden Wochen 
und Monaten kennenzulernen. Sicher wird es etwas Zeit 
brauchen, bis ich Namen und Gesichter zuordnen kann. 
Deshalb freue ich mich über jede Begegnung und jedes 
Gespräch. 
Bis wir uns persönlich kennenlernen, wünsche ich Ihnen 
Gottes reichen Segen. 
Herzliche Grüße 
Mark Baiersdörfer 
Gemeindereferent 

29. August: Kirche erleben – Glauben anders feiern  
Im Rahmen des neuen Gottesdienst-Formats „Kirche er-
leben - Glaube anders feiern“ findet am Samstag, dem 
29. August um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Mauritius in 
Rülzheim eine Wort-Gottes-Feier zum Thema „Gottes 
Schöpfung bewahren“ statt, die von Yvonne Greiner und 
Annette Janson geleitet wird.  
Nach dem Gottesdienst lädt der Gemeindeausschuss 
Rülzheim zum gemütlichen Beisammensein mit Imbiss 
ein. Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
 

 
 
Ökumenischer Tag der Schöpfung 2026 
„Hast du erkannt, wie weit die Erde ist?“ (Hiob 38,18) 
Das ist das Thema des diesjährigen ökumenischen Tags 
der Schöpfung. 
Jedes Jahr wird dieser Tag jeweils im September gefei-
ert. Die Vorlagen kommen von der ACK (Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen). 
Auch wir, die Pfarrei Hl. Theodard und die evangelische 
Kirchengemeinde laden zu diesem ökumenischen 
Schöpfungstag ein. 
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Dazu treffen wir uns zur  
 Wortgottesfeier mit Agape  
 am Freitag, den 04. September abends um  
 18:00 Uhr in Leimersheim an der La Salette-  
             Gedenkstätte. 
Falls das Wetter nicht passend sein sollte, treffen wir uns  
in der Kirche vor Ort. 
 
„Hast du erkannt, wie weit die Erde ist?“ 
Das Buch Hiob führt uns zu einer Erkenntnis, die heute 
provokanter ist denn je: die Dezentrierung des Men-
schen.  
Gott erinnert Hiob daran, dass die Schöpfung weite 
Räume hat, an denen es regnet, „wo kein Mensch“ ist. 
Die Erde existiert nicht nur für uns. Sie hat einen Eigen-
wert, weil sie Gottes Schöpfung ist, geliebt und erhalten, 
unabhängig von ihrem Nutzen für die menschliche Zivili-
sation. 
 
Wahrheit über unsere Begrenztheit 
Wir sind Geschöpfe, nicht der Schöpfer. Wenn wir die 
„Weite der Erde“ betrachten, erkennen wir, dass wir in 
ein komplexes Beziehungsgeflecht eingebunden sind, 
das wir zwar in gewisser Weise kontrollieren, aber in sei-
ner ganzen Tiefe niemals vollends beherrschen können. 
Demut bedeutet hier, die Grenzen des Wachstums und 
der Machbarkeit zu akzeptieren. 
 
Wahrheit über unsere Abhängigkeit 
Wir sind „Erdlinge“ (adami), gemacht aus dem Ackerbo-
den (adama). Unsere Existenz hängt von jedem Atem-
zug ab, den die Schöpfung uns gewährt. Diese Form der 
Demut führt nicht in die Passivität, sondern in eine neue 
Form der Ehrfurcht. Wer erkennt, wie weit die Erde ist 
und wie klein er oder sie selbst darin steht, beginnt, die 
Schöpfung nicht mehr als Beute, sondern als heiliges 
Geschenk zu betrachten. 
 

 

Frauenfrühstück im Schönstattzentrum 
Die Schönstattfrauenbewegung lädt ein zum Frauenfrüh-
stück im Schönstattzentrum Marienpfalz. 
Thema: Innere Freiheit in unsicheren Zeiten 
Referentin ist Sr. Theres-Marie Mayer, Vallendar-Schön-
statt 
Donnerstag, 17.09.2026 Beginn 8:30 Uhr, Ende ca. 
11:00 Uhr, Kosten 12 €   
Anmeldung bis zum 12.09. ist erforderlich. 
Schönstattzentrum Marienpfalz, Josef-Kentenich-Weg 1 
 
Mutter- / Elternsegen für werdende Mütter und ihre 
Familien 
Unter dem Motto „Leben braucht Segen“ lädt die 
Schönstattfrauenbewegung ein zu einem Mutter- / El-
ternsegen: 
Die Segensfeier findet statt am Samstag, 15.08.2026, 
15:30 Uhr im Schönstattzentrum Marienpfalz, 
Herxheim. 
Der Schutz des ungeborenen Lebens und der Wunsch, 
werdende Eltern die Herausforderungen dieser Zeit nicht 
allein tragen zu lassen, sind die Auslöser dieser Initia-
tive. 
Eingeladen sind alle werdenden Mütter, die ihr Kind von 
Anfang an unter den Schutz Gottes gestellt wissen 
möchten mit ihren Familien und Freunden. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Maria Götz, 
Tel.-Nr.07276-5921 
  
TAG DER FRAU im Schönstattzentrum Marienpfalz 
Samstag, 29.08.2026, Beginn 9:00 Uhr, Ende gegen 
12:30 Uhr 
"Zukunft gestalten - Neuanfang" 
Was in dir ist, zieht Kreise 
Referentin ist Frau Claudia Brehm, Vallendar 
Kosten 12 € für Tagungsbeitrag und Stehkaffee 
Anmeldung und Info: 
Schönstattzentrum Marienpfalz, Herxheim 
Tel.-Nr. 07276-7618; Mail: marienpfalz@t-online.de 
oder bei Maria Götz, Tel.-Nr. 07276-5921; Mail: 
goetz.maria@gmx.de 
 
Patronatsfest des Hl. Theodard am Samstag, 
05.09.2026 
Den Gottesdienst zum Patronatsfest unserer Pfarrei Hl. 
Theodard Rülzheim feiern wir am Samstag, den 05.09. 
um 18:00 Uhr in Kuhardt. Er wird besonders mitgestaltet 
von unseren Kirchenchören der Pfarrei. Um das weitere 
Zusammenwachsen unserer Gemeinden zu fördern, gibt 
es anschließend Gelegenheit zum Austausch bei einem 
vom Gemeindeausschuss St. Anna organisierten Um-
trunk im Bürgerhof. 
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Chorproben: 

Kirchenchor St. Mauritius Rülzheim 
Leitung: Heinz Kern 
Probe: mittwochs um 19:00 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Rülzheim 

Kirchenchor St. Georg Hördt 
Leitung: Michael Bißon 
Probe: mittwochs um 19:00 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Hördt 

Kirchenchor St. Anna Kuhardt 
Leitung: Anna-Maria Kemper 
Probe: mittwochs um 20:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus, 1. OG 

Kirchenchor St. Gertrud Leimersheim 
Leitung: Dr. Clemens Kuhn 
Probe: mittwochs um 18:45 Uhr  
Ort: Pfarrzentrum Leimersheim 

Cantamus Leimersheim 
Leitung: Elisabeth Fraundorfer 
Probe: dienstags um 18:30 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Leimersheim 

Kinder- und Jugendchor Rülzheim 
Leitung: Michael Bißon 
Probe:  montags  
17:00 - 17:30 Uhr (6-11 Jahre) 
17:30 - 17:45 Uhr, alle (6-18 Jahre) 
17:45 - 18:15 Uhr (12-18 Jahre) 
Ort: Pfarrzentrum Rülzheim 

      KÖB St. Georg Hördt 
Schulzenstraße 5 (Pfarrzentrum, im Untergeschoß) 
E-Mail: koeb.hoerdt@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:  
dienstags       16:30 – 18:30 Uhr 
donnerstags  18:00 – 19:30 Uhr 

   KÖB St. Mauritius Rülzheim 
Am Deutschordensplatz 12 
Tel.: 07272/91 95 29      
WhatsApp: 0157 87 82 33 02      
Online-Vormerkungen sowie Verlängerungen kön-
nen Sie unter www.bibkat.de/ruelzheim vornehmen.  
Tel: 07272/919529; 
E-Mail: koeb.ruelzheim@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten: 
dienstags  15:00 – 18:00 Uhr 
mittwochs 10:00 – 12:00 Uhr 
donnerstags 17:00 – 19:00 Uhr 
samstags 10:00 – 12:00 Uhr 

Wenn Sie unsere Onleihe mit über 10.000 E-Books und 
E-Magazinen kostenlos nutzen möchten, kommen Sie
bei uns in der Bücherei vorbei und melden sich an!

Kirchenmusik

Katholische öffentliche
Büchereien in der
Pfarrei Hl. Theodard
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   KÖB St. Anna Kuhardt  (im Gemeinde-
haus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von 
daheim aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
angenommen.  
Öffnungszeiten: dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
    mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
Die Einrichtung des neuen Büchereiraumes ist abge-
schlossen und die Bücherei bietet Sonderöffnungszei-
ten an, um alles in Ruhe auszuprobieren und kennen-
zulernen.   
Die Bücherei öffnet seit Anfang Mai einmal im Mo-
nat samstagsnachmittags für junge Familien. Die 
Kinder dürfen das Kinderterminal und die Luka-Lese-
Eule ausprobieren oder sie können unser Angebot an 
Kindermedien im Büchertruck sitzend neu entdecken. 
Eine der Tonie-Boxen wird an diesen Samstagen in 
der Bücherei verbleiben, falls der Wunsch besteht die 
Hörspielgeschichten der verschiedenen Figuren an-
zuhören. Da seit Beginn der Pandemie die Verweil-
dauer stark verkürzt wurde, soll nun alles vor Ort ent-
deckt und ausprobiert werden können.  
Die begleitenden Eltern können unsere Tolinos ken-
nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
bedienen sich aus den Regalen mit Büchern. An den 
entsprechenden Samstagen kann die Bücherei nach 
Absprache zwischen 14.00 – 17.00 Uhr besucht wer-
den. Damit dies in Ruhe geschehen kann, vergeben 
wir Zeitfenster. Jede Familie hat eine Stunde Zeit alles 
zu erkunden. Ohne diese Anmeldungen ist ein Be-
such nicht möglich! 
Interessierte Eltern dürfen ab sofort Kontakt mit der 
Bücherei aufnehmen. Direktanmeldung unter 
https://bit.ly/3JUKTT6 oder per Mail unter 
koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
An diesen Besuchs-Tagen dürfen selbstverständlich 
auch Medien ausgeliehen werden.  
4. Juni; 9. Juli; 3. September; 1. Oktober; 5. Novem-
ber; 3. Dezember 
Wir bitten um eine Anmeldung VOR den jeweiligen 
Samstagen bis spätestens mittwochs! 
 
Donnerstag-Abend-Termin für Erwachsene:  Auch 
für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit den neu-
en Raum in aller Ruhe zu besichtigen und zu schmö-
kern. Melden Sie sich mit Ihrer Freundin an oder 
kommen Sie alleine. Am 2. Juni von 20.00 bis 21.00 
Uhr. Für diesen Abend nehmen wir 6 Anmeldungen 
an. Über den Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung 
https://bit.ly/3IMkTrH  

Hier endet die Anmeldefrist dienstags VOR dem Ter-
min! 
 
 

 
 
 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

  
Neu in unserem Regal: Boden & Pflanzen natürlich 
stärken 
 
Kompetenter Ratgeber, wie sich der Boden eines 
Gartens nachhaltig verbessern und pflegen lässt. 

Ein guter Boden ist 
die unabdingbare 
Voraussetzung für 
gesundes und kräfti-
ges Pflanzenwachs-
tum. Wer bisher auf 
industriell hergestell-
ten Dünger und che-
mische Pflanzen-
schutzmittel vertraut 
hat, bekommt in die-
sem Buch einen fun-
dierten Einblick in die 
Möglichkeiten, wie 
man seinen Garten 
nach biologisch ein-
wandfreien Gesichts-
punkten versorgen 

und so seine Pflanzen auf natürliche Weise stärken 
kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 
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   KÖB St. Anna Kuhardt (im Gemeindehaus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von daheim 
aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
 
Öffnungszeiten:  
dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
mittwochs  18:00 – 19:00 Uhr 
 

 
KÖB St. Gertrud Leimersheim 

 
neu in unserem Lebensgestaltungs-Regal: 
 
Ankerpunkte (von Julian Segelmann) 

 
Hoffnungsvolle Perspektiven gegen die Angst. 
 
Aktuell muss man nicht lange warten, um von beunruhi-
genden Nachrichten, tiefgreifenden Sorgen und existen-
tiellen Nöten getroffen und betroffen zu werden. Die 
mangelnde Stabilität, die Unberechenbarkeit und der 
auch notwendige Ruf nach Transformation sind für viele 
Menschen beängstigend. Der bekannte Autor, evangeli-
scher Theologe und Fernsehmoderator, sucht in dieser 

Krisenzeit nach "Ankerpunkten", die es ermöglichen, mit 
Optimismus nach vorne zu schauen und zu gehen. Jahr-
tausende alte Traditionen, Rituale und Erfahrungen von 
Menschen finden sich dabei selbstverständlich in religiö-
sen Büchern, sind aber als zeitlose und erprobte Mutma-
cher auch für Nicht-Glaubende von Bedeutung. In per-
sönlicher, erzählender Art und Weise kommen diese zur 
Sprache, zwischendurch werden mit Übungen ganz 
praktische Tipps gegeben, beispielsweise, mit der eige-
nen Angst ins Gespräch zu kommen. So ist ein sehr hilf-
reiches und inspirierendes Buch entstanden, das die Le-
serin und den Leser selbstwirksam und resilient werden 
lässt. 
Wir haben viele gute Seiten – Überzeugen Sie sich 
selbst: 
Die Nutzung der Bücherei und der Onleihe ist kostenlos. 
Alle Medien (Bilderbücher, Romane, Sachbücher, Zeit-
schriften, Kinderbücher, Brettspiele und Tonies für Kin-
der) können gebührenfrei entliehen werden. 
 
KÖB St. Gertrud Leimersheim 
Kardinal-Wendel-Schule 
Abraham-Weil-Straße 2a 
Telefon: 0 72 72 / 73 07 39 
E-Mail: koeb.leimersheim@bistum-speyer.de 
Bibliotheks-Katalog: www.bibkat.de/leimersheim 
App fürs Smartphone: bibkat (kostenlos im Google 
Play Store bzw. im App Store) 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
 
Öffnungszeiten: 
sonntags  10:30 – 12:30 Uhr  
dienstags    9:00 – 10:00 Uhr (in der Schulzeit) 
mittwochs  17:00 – 19:00 Uhr  
 
Unsere Onleihe hat unter onleihe.bistum-speyer.de rund 
um die Uhr geöffnet. Hier benötigen Sie gesonderte Zu-
gangsdaten, die Sie nach persönlicher Anmeldung bei 
uns in der Bücherei per E-Mail von unserer Fachstelle 
erhalten. Rund um die Uhr können Sie dann ebenfalls 
kostenfrei eBOOKs (Bücher), Hörbücher zum Streamen 
und eMAGAZINEs (Zeitschriften) ausleihen. 
 
 

 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Rülzheim 
IBAN: DE66 5486 2500 0000 035700 
 
Krankenkommunion 
Am Freitag, 04.09.2026 ist ab 14:30 Uhr Krankenkom-
munion im ganzen Dorf. 
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St. Mauritius Rülzheim

Zentrales Pfarrbüro
Am Deutschordensplatz 12
76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 /91 95 27
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro
Montag,  Mittwoch,  Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Uhr



Gottesdienstordnung Pfarrei Hl. Theodard Rülzheim | 16.08. – 13.09.26 

 

 

Bewohner des Altenheims freuen sich über eine 
Eis-Überraschung 
Beim Gemeindefest St. Mauritius 2025 in Rülzheim war 
u.a. vorgesehen, vom Reinerlös den Bewohnern des Al-
tenheims an einem heißen Sonnentag Eis zu spendie-
ren. Letztes Jahr hatte der Förderverein der Braun’schen 
Stiftung schon die gleiche Idee geplant, so dass der Ge-
meindeausschuss Rülzheim jetzt kurzfristig in der letzten 
Woche zum Zuge kamen. Die Freude im Altenheim war 
sehr groß und da es sooo heiß war, haben die Senioren 
gerne die Gelegenheit für eine kleine Abkühlung genutzt. 
Ihre Wünsche wurden notiert, beim mobilen "Eismann" 
vorm Altenheim geordert und das Eis in den Lichthof 
bzw. in die Stockwerke und Zimmer gebracht. So wurde 
die Hitze doch etwas erträglicher.  
Der Dank der Bewohnerinnen und Bewohner geht somit 
nicht nur an der Gemeindeausschuss, sondern auch an 
alle Festbesucher des Gemeindefestes. 
 

 

Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Kuhardt 
IBAN: DE04 5486 2500 0000 123340 
 
 
Annafest - Rückblick auf den Festtag 
Am letzten Sonntag im Juli feierte die Katholische Kir-
chengemeinde „St. Anna“ Kuhardt bei bestem Wetter 
das Hochfest der Hl. Mutter Anna, der Patronin der Kir-
che und Schutzheiligen der Gemeinde. Seit 1522 wird 
dieses Fest in Kuhardt gefeiert. 
Der Festgottesdienst in der Pfarrkirche „St. Anna“ stand 
unter der Leitung von Pfarrer Michael Kolb, in Konzeleb-
ration mit Pfarrer Roland Hund. 
Der Kirchenchor unter der Leitung von Anna Maria Kem-
per sang die „Missa a tre voci in D-Dur“ von Michael 
Haydn und „Panis angelicus“ von César, mit der Solistin 
Elisabeth Kemper und an der Orgel begleitet von Dr. Cle-
mens Kuhn. 
Mit Worten des Kirchenlehrers Johannes von Damaskus 
über den Hl. Joachim und die Hl. Anna begann Pfarrer 
Hund seine Festpredigt. Vieles sei über das Leben der 
Hl. Anna nicht bekannt. Jedoch wurde sie im Mittelalter 
hoch verehrt. Diese Verehrung sei besonders durch die 
Orden der Karmeliten und Kapuziner verbreitet worden. 
Joachim und Anna führten ein einfaches und bescheide-
nes Leben, blieben jedoch kinderlos, wie manche Ehe-
paare der Heilsgeschichte auch. Doch sie blieben beiei-
nander und lebten fest im Glauben und in der Hoffnung 
auf Gott. Ihre Hoffnung auf Nachwuchs wurde erfüllt, Ma-
ria, die Mutter Jesu, wurde geboren. 

Das zeige wieder, dass die Geschichte Gottes mit den 
Menschen eine Geschichte mit Menschen in einfachen 
Lebensweisen ist, bei denen das Gebet im Vordergrund 
stehe: Herr, dein Wille geschehe. Das sind z.B.  Väter, 
Mütter und Großeltern. Papst Franziskus habe den 
Sonntag um den Annatag zum Tag der Großeltern er-
klärt. Joachim und Anna waren die Großeltern Jesu und 
Maria durfte vom Gottvertrauen ihrer Eltern erfahren und 
für Gott reifen. Das Patrozinium in Kuhardt erinnere an 
die Treue der Hl. Anna im Glauben. 
Dann berichtete er von den Anna-Wallfahrten zur Anna-
kapelle in Burrweiler, bei denen er seit 36 Jahren mit-
helfe, mit vielen Wallfahrtsteilnehmern und deren Erleb-
nissen und Erfahrungen. Sie würden das Bekennen zum 
Glauben und das Teilen des Glaubens miteinander er-
fahren. Auch wir würden am Tag des Patroziniums un-
seren Glauben zeigen und bekennen. Wir verehren die 
Hl. Mutter Anna als Vorbild aller Hoffenden und als Mut-
ter aller Hoffnung. 
Bei der sich dem Gottesdienst anschließenden Prozes-
sion durch die mit Blumen reich und festlich geschmück-
ten Straßen, an der wieder viele Gläubige aus Kuhardt 
und der Umgebung teilnahmen, wurde neben dem Aller-
heiligsten die Statue der Hl. Mutter Anna durch die Stra-
ßen der Gemeinde getragen. Begleitet wurde die Pro-
zession u.a. vom Katholischen Kirchenchor, der Musik-
kapelle des Musikvereins „Lyra" unter der Leitung von 
Uwe Berkes, den Ministranten und Kommunionkindern.  
Nach dem Schlusssegen vor dem Kirchenportal und 
dem Singen des beliebten „Mutter-Anna-Liedes“ hatte 
der Gemeindeausschuss „St. Anna“ zum Pfarrfest mit 
gemeinsamem Mittagessen im „Bürgerhof“ und im Pfarr-
garten eingeladen, bei dem der Musikverein „Lyra“ mit 
einem musikalischen Ständchen die Gäste erfreute. Hier 
ließ man den Festtag gemütlich ausklingen. 
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St. Anna Kuhardt

Kirchstraße 2
76773 Kuhardt
Tel. 0 72 72 / 93 38 41
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de
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  Blumenkranz binden am 23.08.2026 

 
 

Messdienerausflug nach Rust 
Passend zur Sommersonnenwende und an einem der 
heißesten Tage dieses Jahres traten die Messdiener von 
Sankt Anna, zusammen mit Freunden, Eltern und Be-
kannten ihren Ausflug in den Europapark nach Rust an. 
Dank der tropischen Temperaturen kamen zwar alle gut 
ins Schwitzen, aber die üblichen Anstehzeiten im Park 
waren nahezu nicht vorhanden, so dass jeder bei diver-
sen Fahrattraktionen auf seine Kosten kam. So konnte 
man auch alles langsamer und gemütlicher angehen las-
sen - sich einfach durch den Park mit seinen Grünanla-
gen und Wasserattraktionen treiben lassen. Natürlich 
waren die Jungs und Mädels am Ende des Tages gut 
erschöpft, aber frohgemut, was sie alles wieder erlebt 
haben, gefahren sind oder sich hier und da auch mal 
ausgeruht haben.  

 
 

 
 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Hördt 
IBAN: DE50 5486 2500 0000 2416 28 
 
Einladung zum Fest Kreuzerhöhung mit anschlie-
ßendem Pfarrfest 
  
Am Sonntag, 13.09.2026 feiern wir traditionell das Fest 
Kreuzerhöhung. 
Wir beginnen um 10:00 Uhr mit dem Festgottesdienst, 
mitgestaltet von unserem Kirchenchor, und ziehen im An-
schluss mit der Kreuzreliquie durch die Straßen. Wir be-
ginnen mit der Prozession am Kreuz vor der Kirche und 
ziehen dann durch die St. Georg-Str. - Klosterstr. - 
Schulzenstr. - Kreuzstr. - Grünwaldstr. - über die 
Schulzenstr. zum Pfarrzentrum. Dort werden wir die 
Prozession beenden. Es wäre schön, wenn die Anwohner 
wieder mit Blumen und Fahnen den Prozessionsweg zie-
ren und die Wegstrecke von Fahrzeugen freihalten könn-
ten. 
Im Anschluss sind alle herzlich zu unserem Pfarrfest im 
Pfarrzentrum eingeladen. Der Gemeindeausschuss St. 
Georg lädt zum Mittagstisch ein. Der Förderverein der 
Kath. Kita St. Georg bietet ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
an und lädt zum Kaffeetrinken ein. In diesem Jahr feiert 
die KÖB Hördt ihr 100-jähriges Bestehen und bietet im 
Rahmen des Pfarrfestes ein buntes Kinderprogramm an.  
Nähere Infos erfahren Sie über den Heimatbrief und über 
einen Aushang im Schaukasten. 
Der Musikverein Harmonie wird die Prozession musika-
lisch begleiten und im Anschluss unser Pfarrfest mit ei-
nem kleinen Standkonzert eröffnen. 
Wir freuen uns auf ein Fest der Begegnungen. 
  
 Ihr Gemeindeausschuss St. Georg Hördt 
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St. Gertrud Leimersheim

Pfarrgasse 1
76774 Leimersheim
Tel. 0 72 72 / 21 00
Fax 0 72 72 / 76 05 49
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten
Donnerstag:  16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz
Katholische Kirchenstiftung Leimersheim
IBAN: DE85 5486 2500 0000 3765 07

Bitte beachten Sie die Aushänge im Schaukasten an 
der Kirche, die auf eventuelle Änderungen in der Got-
tesdienstordnung aufmerksam machen.
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Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Leimersheim 
IBAN: DE85 5486 2500 0000 3765 07 
 
 

 
 
 

 
 

„Cumil, der Abwasserarbeiter“ oder einfach „Mensch 
bei der Arbeit“, heißt eine beliebte Skulptur des Künstlers 
Viktor Hulik im Stadtzentrum von Bratislava. Da ist jemand 
„aus der Unterwelt aufgetaucht“, um ein wohlverdientes 
Päuschen von seiner anstrengenden und sicherlich auch 
unangenehmen Arbeit zu machen. Für mich ist Cumil eine 
Mahnung, all die nicht zu vergessen, die durch ihre oft 
nicht gesehene und zu wenig gewürdigte Arbeit meinen 
Alltag am Laufen halten und angenehmer gestalten. Wo 
wäre ich denn ohne diejenigen, welche die 
Abwasserkanäle sauber halten, morgens um 4 in der 
Backstube stehen, rund um die Uhr medizinische 
Versorgung und Sicherheit gewährleisten und, und, und. 
Aufgeschmissen wäre ich – und Sie auch. 

Cumil den Kopf zu streicheln, soll Glück bringen. Deshalb 
ist sein Helm auch so poliert. Ein schönes Symbol. Denn 

ich muss mich tief hinabbücken oder sogar niederknien, 
um die Skulptur zu erreichen. Wie sich Jesus 
niedergekniet hat bei der Fußwaschung. Einander zu 
dienen, bringt Glück. 

 
Weiterführende Impulse zum Thema Gebet (siehe Ti-
telseite) 

 

Der Engel des Herrn 

 
An jedem Sonn- und Feiertag betet der Papst um 12:00 
vom Fenster der Apostolischen Wohnung den „Engel des 
Herrn“ (Angelus). Dieses früher weit verbreitete Gebet ist 
in Vergessenheit geraten – leider. Gebetet um 6:00, 12:00 
und 18:00 Uhr gab der Angelus (erinnert wurde an das 
Gebet durch das Angelusläuten) nicht durch dem Tag 
Struktur, sondern verwurzelte alles Tun im Glauben an 
Gott und seine Liebe. 

Im Gebet wird der Menschwerdung Gottes gedacht, die in 
der Verkündigung des Erzengels Gabriel ihren Anfang 
nimmt. Im Anschluss an drei Evangelienworte („Der Engel 
des Herrn brachte Maria …“, Lukas 1,28; „Maria sprach: 
Siehe, ich bin die Magd …“. Lukas 1,38 und „Und das 
Wort ist Fleisch geworden …“, Johannes 1,14) folgt je-
weils ein „Ave Maria“; der „Engel des Herrn“ endet mit ei-
ner Oration. Die Kirche empfiehlt auch heute, das Gebet, 
wenn es möglich ist, in Gemeinschaft oder allein zu beten. 
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Tel. 0176 / 66024810

Sie suchen dringend
einen Seelsorger/eine Seelsorgerin

für ein Gespräch, erreichen aber vor Ort
gerade niemanden?

Dann wenden Sie sich an:
 Seelsorglicher Notdienst der kath. Pfarreien
 Bellheim-Germersheim-Rülzheim:

St. Georg Hördt

Kirchstraße 11
76771 Hördt
Tel. 0 72 72 / 7 10 22
Fax 0 72 72 / 7 70 97 51
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de
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   KÖB St. Anna Kuhardt  (im Gemeinde-
haus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von 
daheim aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
angenommen.  
Öffnungszeiten: dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
    mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
Die Einrichtung des neuen Büchereiraumes ist abge-
schlossen und die Bücherei bietet Sonderöffnungszei-
ten an, um alles in Ruhe auszuprobieren und kennen-
zulernen.   
Die Bücherei öffnet seit Anfang Mai einmal im Mo-
nat samstagsnachmittags für junge Familien. Die 
Kinder dürfen das Kinderterminal und die Luka-Lese-
Eule ausprobieren oder sie können unser Angebot an 
Kindermedien im Büchertruck sitzend neu entdecken. 
Eine der Tonie-Boxen wird an diesen Samstagen in 
der Bücherei verbleiben, falls der Wunsch besteht die 
Hörspielgeschichten der verschiedenen Figuren an-
zuhören. Da seit Beginn der Pandemie die Verweil-
dauer stark verkürzt wurde, soll nun alles vor Ort ent-
deckt und ausprobiert werden können.  
Die begleitenden Eltern können unsere Tolinos ken-
nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
bedienen sich aus den Regalen mit Büchern. An den 
entsprechenden Samstagen kann die Bücherei nach 
Absprache zwischen 14.00 – 17.00 Uhr besucht wer-
den. Damit dies in Ruhe geschehen kann, vergeben 
wir Zeitfenster. Jede Familie hat eine Stunde Zeit alles 
zu erkunden. Ohne diese Anmeldungen ist ein Be-
such nicht möglich! 
Interessierte Eltern dürfen ab sofort Kontakt mit der 
Bücherei aufnehmen. Direktanmeldung unter 
https://bit.ly/3JUKTT6 oder per Mail unter 
koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
An diesen Besuchs-Tagen dürfen selbstverständlich 
auch Medien ausgeliehen werden.  
4. Juni; 9. Juli; 3. September; 1. Oktober; 5. Novem-
ber; 3. Dezember 
Wir bitten um eine Anmeldung VOR den jeweiligen 
Samstagen bis spätestens mittwochs! 
 
Donnerstag-Abend-Termin für Erwachsene:  Auch 
für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit den neu-
en Raum in aller Ruhe zu besichtigen und zu schmö-
kern. Melden Sie sich mit Ihrer Freundin an oder 
kommen Sie alleine. Am 2. Juni von 20.00 bis 21.00 
Uhr. Für diesen Abend nehmen wir 6 Anmeldungen 
an. Über den Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung 
https://bit.ly/3IMkTrH  

Hier endet die Anmeldefrist dienstags VOR dem Ter-
min! 
 
 

 
 
 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

  
Neu in unserem Regal: Boden & Pflanzen natürlich 
stärken 
 
Kompetenter Ratgeber, wie sich der Boden eines 
Gartens nachhaltig verbessern und pflegen lässt. 

Ein guter Boden ist 
die unabdingbare 
Voraussetzung für 
gesundes und kräfti-
ges Pflanzenwachs-
tum. Wer bisher auf 
industriell hergestell-
ten Dünger und che-
mische Pflanzen-
schutzmittel vertraut 
hat, bekommt in die-
sem Buch einen fun-
dierten Einblick in die 
Möglichkeiten, wie 
man seinen Garten 
nach biologisch ein-
wandfreien Gesichts-
punkten versorgen 

und so seine Pflanzen auf natürliche Weise stärken 
kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 

Gottesdienstordnung Pfarrei Hl. Theodard Rülzheim | 16.08. – 13.09.26 

 

 

Gott im Alltag suchen 
Ein zentrales Anliegen des Ordensgründers der Jesuiten, 
des Hl. Ignantius von Loyola, möchte ich aufgreifen und 
Sie zum Beten ermutigen. 

Gebet meint ja, sich auf eine persönliche Beziehung zu 
Gott einzulassen und diese Beziehung auszudrücken. 
Was wir wahrnehmen und erleben ins Gespräch mit Gott 
bringen: die erlebte Freude und Dankbarkeit, die eigenen 
Hoffnungen und Wünsche, aber auch die Not und das 
erfahrende Leid.  

So wie einem der Schnabel gewachsen ist. Und ohne 
fromm oder fehlerfrei formulieren zu müssen. Gott schaut 
nicht aufs Äußere, sondern auf unser Herz.  

Wenn Paulus rät: “Betet ohne Unterlass!” (1Thess 5,17), 
dann meint er genau das: aus der Vertrautheit mit Gott 
leben – Gott in allen Dingen finden. Nicht nur in 
außergewöhnlichen Momenten, im Gottesdienst oder in 
Zeiten des Gebets sollen wir Gottes Gegenwart suchen, 
sondern gerade auch im Alltag, in den kleinen und ganz 
gewöhnlichen Dingen des Lebens. Arbeit und 
Beziehungen, Natur und Kunst, Leib und Seele – alles soll 
zum Ort der Begegnung mit Gott werden. Wer so in 
allem nach Gottes Willen sucht, versucht aus dem 
Glauben heraus zu handeln und sich für Gerechtigkeit, 
Frieden und das Wohl anderer einzusetzen. 

Achtsamkeit und Aufmerksamkeit sowie innere 
Unabhängigkeit sind dafür Voraussetzungen. Immer 
wieder betont Ignatius, wie wichtig es ist, sich die Freiheit 
des Geistes zu bewahren. Doch im vom Leistungsdruck 
geprägten Alltag verlieren wir bei Erfolgen wie auch bei 
Rückschlägen leicht den Kontakt mit uns selbst. 

Um dem entgegenzuwirken, empfiehlt Ignatius eine 
einfache, aber tiefgreifende Gebetspraxis: den 
“Tagesrückblick”. Dieses Gebet, das nicht länger als 15 
Minuten dauert, ist nicht einfach nur ein Gebet unter vielen 
– es ist für unsere Identität von zentraler Bedeutung. 
Ignatius hielt es für so wichtig, dass er die Jesuiten 
eindringlich auffordert, diese Gebetpraxis, selbst wenn 
Sie auf alles andere verzichten müssten, niemals 
auszulassen. 

Deshalb möchte ich Ihnen diese Gebetsweise heute ans 
Herz legen. Sie finden anschließend eine kurze Anleitung 
dazu.  

Wenn ich mir am Abend diesen Moment der Stille und des  
Innehaltens gönne und auf meinen vergangenen Tag 
zurückschaue, kann ich aus dem Strom der Ereignisse 
des Tages heraustreten und immer wieder bei mir selbst 
ankommen – und das im Wissen um den liebenden Blick 
Gottes auf mich und mein Leben.  

Ich wünsche Ihnen, dass Sie auf diese Weise – im Gebet 
– in der Beziehung zu Gott wachsen und in der 
Freundschaft zu ihm, zu dem wir sprechen dürfen “wie 
ein Freund zu einem Freund”. 
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